
"Füreinander Sorge tragen: Familienbezogene Gesundheitsförderung" 
Satellitenveranstaltung zum Kongress Armut und Gesundheit 
Mittwoch, 04. März 2015 
 
Workshopphase I: Wirkungsebenen familienbezogener Gesundheitsförderung 
Workshop 2: Kommunale Gesundheitsförderung mit Familien 
 
 

Netzwerk Gesunde Kommune in Gera 
 
Referentin: Monika Jorzik, Stadt Gera, Fachdienst Gesundheit 
 
Im Mai 2014 hat der Stadtrat der Stadt Gera das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 
Gera2030 beschlossen. Unter anderem ist in dem Konzept formuliert: „Im Fokus für ein 
gesundes Leben in der Stadt stehen die Prävention und die Gesundheitsförderung für alle 
Bevölkerungsschichten.“ Viele Akteure sind mit unterschiedlichen Themen und 
Zielrichtungen im kommunalen, sozialen Leben mit Angeboten für Veranstaltungen, 
Beratungen, Netzwerkarbeit etc. unterwegs, um die Arbeits- und Lebensbedingungen, 
individuelle Lebensweise und das soziale Umfeld der Familien zu gestalten und zu 
beeinflussen. Ebenso beteiligt sich die Stadt am Audit für eine familiengerechte Kommune. 
 
Um die Akteure zusammenbringen, sich auszutauschen, Gemeinsames stärker zu 
verzahnen, die Maßnahmen zielgerecht konzipieren und planen zu können, wurde das 
Netzwerk „Gesunde Kommune“ auf den Weg gebracht. 
Ziele der Arbeit dieses Netzwerkes sind: 

- die vorhandenen vielfältigen gesundheitsbezogenen Strukturen und Angebote zu 
analysieren 

- die vorhandenen Angebote zu koordinieren, bedarfsgerecht auszurichten und  
wirkungsvoller einzusetzen 

- Vorhaben und Projekte zu konzipieren, die Settings und Projektträger auszuwählen, 
weitere Kooperationspartner zu finden 

 
Im Referat wird dargestellt, wie Gesundheitsförderer sich in die laufenden 
Planungsprozesse, Maßnahmen und Projekte zur kommunalen Stadtentwicklung einbringen 
können. 
 
 
Kontakt: 
Monika Jorzik 
Stadt Gera FDL Gesundheit 
gesundheitsfoerderung@gera.de 
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